
Sitzung des Behindertenforums Walddörfer am Montag, 2. November 2015  

im Willi-Becker-Saal/Senator-Neumann-Heim, 19:00 – 21:00 Uhr  
 
Anwesende:  Rainer Wilcke (BHH Seniorenclub), Ursula Thiele (Verein Integratives Wohnen/VIW), Ingrid 

Beermann (Alsterdorf Assistenz Ost/Tafö Wohldorf), Ann-Christin Matt (Hilda Heinemann 

Haus), Käte Gronemeyer, Sandra Ullrich-Rahner (BHH Sozialkontor), Susanne Okroy 

(Erlenbusch), Ziad Behjot (Alsterdorf Assistenz Ost/WG Wohldorf), Johanna Buddenbohm (AG 

Mobilität), Gertrud Egerking-Graw (Zusammenleben), Dorothee Münkel (Zusammenleben), 

Heike Berger (BHH/Senator-Neumann-Heim), Jutta Koops (Arche Volksdorf), Tobias Hämisch 

(Arche Volksdorf), Kirsten Möller-Barbek (Projekt Kirchen), Hanne Schrader 

(Begegnungsstätte Bergstedt), Marlies Harmsen (AG Mobilität), Stephanie Matthes 

(Hamburger Lebenshilfe-Werk), Hans Schröder (Grüne Volksdorf), Alfred Andresen 

(BHH/Senator-Neumann-Heim)  

 

Entschuldigt:  Elke Onken (LmBHH Buchenring), Petra-Anna Hesse (Alsterdorf Assistenz Ost/WG 

Moorbekring), Martina Fredersdorf (Alsterdorf Assistenz Ost/Farmsener Landstraße), Bianca 

Golbeck (Hilda Heinemann Haus), Doris Judith (Pestalozzi-Stiftung) 

 

Top 1 Begrüßung, Formalien (Protokoll etc.), Vorstellungsrunde 

 Rainer Wilcke begrüßte die Anwesenden und es folgte eine kurze Vorstellungsrunde. 

 Zum Protokoll der letzten Sitzung des Behindertenforums vom 31. August 2015 gab es keine 

Anmerkungen, sodass es entsprechend angenommen wurde. 

 

Top 2 Rückblick/Auswertung Stadtteilfest Volksdorf und Spende Flüchtlinge 

 Rainer Wilcke sprach vom „durchwachsenen Wetter“ beim Stadtteilfest. Die Einnahmen 

waren somit bescheiden: ca. € 240,00. Wichtig war, dass auch in diesem Jahr der Bus und die 

Schule Tegelweg vertreten waren. Auf der letzten Sitzung wurde beschlossen, dass wir ca. 

200,00 € vom Erlös des Stadtteilfestes für Flüchtlinge zu spenden wollen. Aufgrund der 

geringen Einnahmen des Stadtteilfestes wurde eine spontane Sammlung durchgeführt. Es 

kam eine Summe von 294,00 Euro zusammen. Das Behindertenforum gibt 156,00 Euro dazu, 

sodass eine Gesamtsumme von 450,00 Euro zusammen kommt. Dieses Geld erhält Hanne 

Schrader für die Unterkunft am Waldweg.                                                                                                  

Diverse Einrichtungen des Behindertenforums engagieren sich für Flüchtlinge. Sie arbeiten 

z.B. aktiv in den bestehenden Flüchtlingsunterkünften, stellen Räumlichkeiten zur Verfügung, 

engagieren sich im Freundeskreis Asyl….                                                                                                                        

Im SNH findet am 123.11.2015 ein Benefizkonzert statt.                                                                                                                                              

Am Volksdorfer Grenzweg entstehe eine Folgeeinrichtung mit 170 Plätzen. An der 

Rodenbeker Str. entsteht eine Folgeeinrichtung mit 370 Plätzen.                                                                    

Die Einrichtung am Waldweg existiert schon seit 30 Jahren. Auch dort werden dringend 

Ehrenamtliche benötigt, die sich langfristig engagieren wollen.                                                                      

Der Sprecherrat  schlägt vor, in der Begegnungsstätte Bergstedt einen Spielenachmittag für 

Familien mit Kindern durchzuführen.                                                                                                                         

Es gab auch schon die Anfrage, ob die Möglichkeit besteht, geflüchtete Menschen mit einer 

Behinderung übergangsweise in einer Einrichtung unterzubringen. Wenn die Platzkapazitäten 

es zulassen, sind die Einrichtungen bereit, eine kurzfristige Belegung zu ermöglichen. 

Eventuell Anfragen / Bedarfe werden per Mail weitergeleitet. 

 

Top 3 Sprecherrat                                                                                                                                                

Sabine Döpke wird als Mitglied des Sprecherrates ausscheiden. Vorschlag: Ingrid Beermann 

wird neues Mitglied im Sprecherrat. Frau Beermann ist generell dazu bereit, benötig aber 

noch nähere Informationen zu den Aufgaben. 

 

Top 4  Fragebogen zur religiösen Assistenz: aktueller Stand                                                                                  

 Bisher hat Frau Möller-Barbek  noch keine Fragebögen zurück erhalten.  Die Bögen sollen 

spätestens Ende November 2015 bei Frau Möller-Barbek eingegangen sein. Rainer Wilke wird 

eine Erinnerungsmail verschicken.   



 

Top 5 Internet und Homepage Behindertenforum Walddörfer                                                                    

Die Homepage und Internet Seite des Behindertenforums bedürfen einer Überarbeitung. Die 

Inhalte sind veraltet. Da nur Rainer Wilke Zugang zur jetzigen Homepage und Internet Seite 

hat, ist es nicht möglich, dass andere Personen die Seite bearbeiten bzw. aktualisieren. 

Entweder wir aktualisieren die jetzige Seite und bilden eine Arbeitsgruppe, die die Seite 

regelmäßig aktualisiert und pflegt oder wir erstellen eine neue Seite. Da die Anwesenden  den 

Vorschlag 2 favorisieren,  wollen wir uns „Professionelle Unterstützung“ suchen. Alle sind 

aufgefordert sich umzuhören bzw. gezielt „mögliche Unterstützer“ anzusprechen, die in der 

Lage sind, uns kostenfrei eine neue Homepage/Internetseite zu erstellen. Rainer Wilke erstellt 

einen Artikel für die Volksdorfer Stadtteilzeitungen, um auch auf diesen Weg  auf unser 

Anliegen aufmerksam zu machen. Frau Ullrich-Rahner teilt mit, dass die Abteilung für 

Öffentlichkeitsarbeit der BHH die Pflege der Seite übernehmen könnte, aber nur wenn sie  in 

„TYPO3“ erstellt ist.                                                                                          

 

Top 6  AG Mobilität 

                Marlies Harmsen berichtet:  
                           1. Besuch beim  Center-Leiter des AEZ Herrn Bärschneider 
                            Folgende Themen wurden besprochen:  

                              -Die meisten Behindertenparkplätze auf der Saturn–Seite befinden sich auf der ersten Ebene.        

                            Der Kassenautomat steht allerdings im Erdgeschoss. Vom Kassenautomat zur ersten Ebene 

gelangt man nur über einen weiten Umweg entlang der Bücherhalle. Herr Bärschneider hat 

dieses Thema aufgenommen.                                                                                                                          

Am Informationsschalter ist ein sehr guter Prospekt / Lageplan des Einkaufcenters erhältlich. 

In dem Plan sind –unter anderem- alle Fahrstühle, Rolltreppen, Toiletten aufgeführt.                              

2. Antrag auf  Barrierefreiheit des Weges vom U-Bahnhof Volksdorf ins Dorf (über 

Bäckerstieg / Dorfwinkel)                                                                                                                     

Am 30.10.15 fand ein Treffen mit Herrn Lipski (Bezirksamt Wandsbek / Management des 

öffentlichen Raumes), Herrn Vogt (Polizeikommissariat 35)  und Marlies Harmsen zu diesem 

Thema statt. Es wurde ein Vorschlag erarbeitet, der am 12.11.15 in der Regionalversammlung 

vorgestellt wird. 

 (Marlies Harmsen) 

  

Top 7 Verschiedenes und Termine: u.a. Terminplanung 2016 und Themensammlung 

 Organisatorisches: Telefonliste 

Verschiedenes: 

 Das Bezirksamt Wandsbek hat mitgeteilt, dass das Puzzle abgehängt wurde und abgeholt 

werden kann. Das Puzzle soll in der Tagesförderstätte Wohldorf eingelagert werden und  

nächstes Jahr auf dem Stadtteilfest Volksdorf ausgestellt werden. 

Termine: 

 Behindertenforum Walddörfer 2016 

 11. Januar 2016       (Mahlhaus / Farmsen) 

 29. Februar 2016 

 02. Mai 2016 

 04. Juli 2016 

 29. August 2016 (unter Vorbehalt) 

 07. November 2016 

 

 Stadtteilfest Volkdorf 

 03. September 2016 

  

Sprecherrat 

01. Februar 2016 

04. April 2016 

06. Juni 2016 

01. August 2016 

10. Oktober 2016 



05. Dezember 2016 

 

Themensammlung: 

                            -Volle Wartelisten in den stationären Einrichtungen der Eingliederungshilfe.    

                               „Ambulant vor stationär“ ist politisch gewünscht. Wie hoch ist der Bedarf an Plätzen in  

                                In stationären Einrichtungen? 

 

                                -Bundesteilhabegesetz. 

 

                                -Inklusion für Menschen mit komplexem Unterstützungsbedarf. 

 

 

Für das Protokoll: Heike Berger 

01.12.2015 


